
Fundamentplan Unterflurgarage

Garagenauflage nur
unter den
Aussenwänden
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Längsschnitt

Kipptor

Bodengefälle 3 cm

Bodenabstand 10 cm
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Zusatzfundament nur bei
Seitenwandaussparungen
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Zusatzfundament mittig
unter Türassparungen
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Armierung (hinten ohne Längsbügel)
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Zusätzliches Streifenfundament unter Seitenwandaussparungen und mittig unten Türassparungen.
Zwischen den Fundamenten muss das Erdreich ca. 10 cm unter Fundamentoberkante liegen.

Zufahrt und Vorplatz, wenn kein tragfähiger Boden vorhanden, mit Wandkies auffülen und mit
Rüttelwalzen maschinell verdichten.

G ARAGENWAND-AK bzw. Grenze auf den Fundamenten DEUTLICH UND DAUERHAFT kennzeichnen. 
Für die Festlegung  von Grenzen und Fluchten ist der Bauherr bzw. der Unternehmer verantwortlich. 

Fundamente FROSTSICHER erstellen und mit Beton C 25 / 30 betonieren.

( Achslast Garagentransporter 10 to.) Garagendach nicht  mit Planierraupe o.ä. befahren !

Oberfläche der Fundamente sauber abscheiben.OK-Fundamente mit Schalung ca.10cm/H. betonieren !
STECKEISEN  nach Versetzung der Garagen bohren und 8 cm über ok.Fundament einbetonieren.

Zulässige Bodenpressung: 0,2 MN / m2 ( 2 kp / cm2 ).

Einbaurichtlinien :

Vor Erstellen der Fundamente Abrufkarte abschicken. Auflagen in der  Baubewilligung beachten.

1 Garage BF   =  B + 0.10  =

2 Garagen BF = 2B + 0.11 =

3 Garagen BF = 3B + 0.12 =

Fundamentlänge   BF Typ  1E Typ  5E / 7E / 7.2E
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S.PVC
ø 125 mm

Fundamentlänge   BF

Nach Aufstellen der Garagen und VOR DEM HINTERFÜLLEN
ausbetonieren der Boden-aussparungen mit Beton oder Zementmörtel.

Sickerleitung in Sickerschicht ca 20 cm unter OK-Fundament im Gefälle (1-3%) verlegen.
Wandabdichtung durch Sickerplatten oder Noppenfolie o.ä.schützen.

Sickerplatten / 
Noppenfolien 3 lagig 
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Wurzelschutzfolie auf die Dachabdichtung aufbringen und mit einer mind. 5cm starken Kiesschicht
abdecken.Filter-Vlies auf der Kiesschicht verlegen,damit der noch aufzubringende Humus nicht
ausgeschwemmt werden kann.Hineterfüllen der Garagen in Lagen von 50 cm. 

oben 3 ø 16 mm + 
unten 3 ø 12 mm
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Steckeisen ø 25 mm,L=70 cm bis 8 cm über 
OK.Fundament.Später nach Versetzung bohren!

Kipptor 
P = -0.04

Sektionaltor 
P = -0.00

Nach Aufstellen der Garagen die Bodenfuge bei den Wandaussparungen bauseits
mit Beton oder Zementmörtel ausbetonieren .

Mattenkorb R188

oben 3 ø 16 mm + 
unten 3 ø 12 mm

oben 3 ø 16 mm + 
unten 3 ø 12 mm

Nach Aufstellen der Garagen die Bodenfugen bei den Wandaussparungen bauseits mit Beton oder 
Zementmörtel ausbetonieren.

Verfüllen der
Arbeitsräume
in Lagen von 50cm, 
gleichzeitig an allen 
Aussenwänden


